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Geschichte, Philosophie und Umsetzung der Spezialistenpraxis   
Referent: Dr. J. Wegener
Inhalt:
Wie begegnen wir den zahnmedizinischen Herausforderungen der Zukunft? 
Wie halten wir Schritt mit der rasanten Entwicklung in der Zahnmedizin? 
Kann Zahnmedizin noch Spaß machen unter den derzeitigen politischen und 
gesellschaftlichen Rahmenbedingungen? 
Forever young – wie vermeide ich, dass meine Praxis zur Alterspraxis wird? 

Erstaufnahme, Befund, Dokumentation, Vorbereitung zur 
Planungsbesprechung
Referent: Dr. N. Bernard  
Inhalt:
Neben den vielen Vorteilen, die eine Patientenbehandlung im Spezialistenteam bietet, ist an 
einigen Stellen auch ein erheblicher Mehraufwand notwendig. Dies betrifft vor allem die 
Dokumentation und die Beratungs- und Besprechungstermine (innerhalb des Ärzteteams und 
im Arzt – Patienten Kontakt). In diesem Kurzreferat werden die notwendigen Schritte vom 
Patienten Erstkontakt bis hin zur fertigen Behandlungsplanung beschrieben. 

Zahnerhalt oder Implantat: Entscheidungsfindung in der Praxis
Referent: Dr. M. Hagner 
Inhalt:
„Bei der Behandlungsplanung stellt sich regelmäßig die Frage nach der Langzeitprognose 
einzelner Zähne, insbesondere deren Pfeilerwertigkeit vor prothetischer Neuversorgung. 
Anhand konkreter Fallbeispiele aus unserer Praxis und gegenübergestellter Literatur wird ein 
Entscheidungspfad vorgestellt, der Zahn und Implantat als gleichberechtigtes Instrument 
behandelt.“ 

Frontzahnästhetik: Diagnostik, Planung Therapie,
Referent: Dr. N. Bernard  
Inhalt:
Die Grundsätze der Frontzahnästhetik werden an Hand von schematischen Darstellungen von 
Magne und Fradeani erläutert. Anschließend wird die Planung, Visualisierung und Umsetzung 
an konkreten Behandlungsfällen demonstriert (von einfach bis komplex).   

Endodontie 
Referent: Dr. J. Wegener  
Inhalt:
Endodontie ist Zahnerhaltung im ultimativen Sinne und auch im Zeitalter der Implantologie 
unverzichtbar. An einigen extremen Fallbeispielen wird aufgezeigt, was heute möglich ist.  
Andererseits werden Tipps und Empfehlungen für den endodontisch interessierten 
Generalisten ausgegeben.  

Betriebswirtschaftliche Betrachtung 
Referent: Dr. N. Bernard 
Inhalt:
„Ein System zur betriebswirtschaftlichen Kostenkalkulation wird an dem konkreten Beispiel 
unserer Praxis dargestellt. Das Prinzip wird von einem Zahnarzt für Zahnärzte ohne größere 
betriebswirtschaftliche Vorkenntnisse leicht verständlich präsentiert. Es kann auf jede 
Zahnarztpraxis (Einzelpraxis, Gemeinschaftspraxis, Großbetriebe mit und ohne Praxislabor) 
angewendet werden. Außerdem werden die besonderen betriebswirtschaftlichen Vorteile 
größerer Kooperationen an konkreten Zahlen vorgestellt.“ 


